
Dreiundzwanzígstes

MILZGEDACHTNIS
RENNEN

1./2. Márz 1986

Eines stand ja von vornhereiu fest: da der Schreiber díeser Zeílen nach

zweiundzwanzigjábrigem }reíBen Bemühen verdíenternaBen nun doch eínna1 ín
Besítz des Milzpokals gekommen ist, würden díe Konkurrenten alles unter-

ne}rnen, um eÍnen weiteren Sieg und damit víelleicht sogar einen lebens-

Iangen Besítz des Pokals durcb selbigen zu unterbinden. DaB unter diesen

Verhinderungsversuc}ren jedoch 6ogar eíne Bandsctreíbenoperatíon a1s inmer-

bin tauglic}res Mittel stehen würde ' !Úar nun doch etwas víel. Folge ! der

Mí1zsieget 1985 steht bereits Ím aufbauenden und táglich ínmer hárter
werdenden Traíning, un díe lloffnungen seíner Konkurrenten am 2. Márz 1986

hart und für Jabrzehnte nachwirkend' zu zerstören.

Nur zur Erinnerung:

o Treffpunkt zum gemeinsamen Aufstie6: Gasthof \'laldfriede an sanstag
um etwa ioroo utr - Actrtung am Batrnübergang unr 1or23 und' 11r12

o Bitte um Mítnahme eines I'íilzpreises ím Einkaufswert von tröchstens
S 5O'--

o Raketen und vor allem prícke}nd-feurÍge Getránke haben sich noch
jedesrna} bewáhrt

o Von Christian ward die Tradition eingeführt, am Aufstieg zur
RastHühnerbeinezuverzehrenunddazueíaenBeaujolaísdíe
Kehle hinabfIieBen zu lassen - bítte sich entsprechend eínzu-
decken !

o Der ewige \landerpokaI 6eht für d'as nácbste Jahr in den Besitz
jenes uestplacÍeiten Láufers über, der bereits zumindest eÍnma}

an einem l"li1zgedáchtnisrennen ieíl.enommen hat und der zunr

ZeíLpunkt des Rennens nicht jünger ist als Jo Jahre

Achíung; Hübsche Bekannte (hübsch=zumindest erfol5reiche Tei1nahme an

einer natÍona]-en Schönheitskonkurrenz) sind zwar grundsátzlícb
nicht unerwünscht, doch mö5e díesmal sictrergestel}t rverden'
daB sowohl Fahrkönnen a]-s áucn Ausrüstuag den alpinen Verhá1t-
nissen angePaBt ist ! ! !
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